
Wir sind der Ernährungsrat Regensburg – wir sehen uns als 

Netzwerk für Ernährungssouveränität in und um Regensburg seit 

2018. Dafür unterstützen und fördern wir die Etablierung einer 

lokalen bzw. regional orientierten Ernährungspolitik.

Wir wollen Fragen aufwerfen, eine konstruktive Diskussion führen 

und Lösungen umsetzen. Der Ernährungsrat Regensburg ist 

Vernetzungsplattform, dialogfördernd, Impulse gebend und ein 

informierender und einbeziehender Think-Tank.

Im Frühjahr 2020 wurde hierfür an alle Stadt- und Kreisräte ein 

Policypaper mit Vorschlägen und Impulsen für eine kommunale 

Ernährungspolitik für Stadt und Land Regensburg 2020-2026 

versendet.

Trotz der Covid-19-Pandemie entstand aus dem Ernährungsrat im 

September 2021 die Radis & Bona eG, eine bioregionale 

ErzeugerInnen-VerarbeiterInnen-VerbraucherInnen-Genossenschaft 

mit eigenem Laden seit November 2021.

Was macht der Ernährungsrat Regensburg?

Was verbindet den Ernährungsrat Regensburg mit dem 
Ökolandbau?

Welche Wünsche hat der Ernährungsrat Regensburg an den 
Ökolandbau?

• Wir wünschen uns mehr Beachtung für die bäuerlichen Strukturen 

im ökologischen Landbau.

• Wir wünschen uns mehr Transparenz in der Zusammenarbeit mit 

den Verbänden auch hinsichtlich der Bedingungen für die großen 

Lebensmitteleinzelhändler.

• Wir wünschen uns einen regeren Austausch des ökologischen 

Landbaus auch mit kritischen VerbraucherInnen.

• Wir wünschen uns von den Anbauverbänden, dass sie ihre 

Konzentration auf die großen LEHs (konventionell, wie auch 

biologisch) kritisch hinterfragen. Wie stehen sie zur Aussage 

„Konventionalisierung des Ökolandbaus“?

Welche Rolle spielt der Ökolandbau künftig in der 
Landwirtschaft?

Wir sehen 100 % Ökolandbau als mittelfristige und realistische 

Perspektive an.

Gemeinsame Projekte des Ernährungsrat Regensburg mit dem 
Ökolandbau

• Viel Kontakt über Radis & Bona zu den einzelnen LandwirtInnen 

aus der Region

• Mit der Ökomodellregion Regensburg gibt es eine lose 

Kooperation – allerdings durch Personalwechsel bei der ÖMR im 

Umbruch

• Wenig Kontakt zu den Bio-Verbänden

• Vernetzung und Austausch zwischen Stadt und Land

• Wir möchten Regionalität als wichtigen Aspekt einer nachhaltigen 

landwirtschaftlichen Erzeugung in den Fokus bringen.

• Wie können die Bio-ErzeugerInnen aus der Region mehr 

Bedeutung und Sichtbarkeit bei ihren KundInnen erlangen?

Ernährungsrat 
Regensburg

System Ökolandbau – Lösung für die Herausforderungen von heute und morgen, Fachtagung am 25. Mai 2022, Gut Sonnenhausen.

Blick auf den Ökolandbau – Stimmen aus dem Netzwerk

ernaehrungsrat-regensburg.webnode.com/


